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Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 24.07.2024 

Öffentliche Sitzung 

 

 

I. Vortrag der Referentin 

 

wie im Gesundheitsausschuss vom 18.07.2024. Des Weiteren wurden beiliegende Ände-

rungs-/Ergänzungsanträge der SPD/Volt Fraktion mit DIE GRÜNEN – Rosa Liste (Anlage 

1) und der Fraktion Die Linke/Die Partei (Anlage 2) eingebracht. 

 

Mit dem gemeinsamen Änderungsantrag der SPD/Volt Fraktion mit DIE GRÜNEN – Rosa 

Liste wird folgendes beantragt: 

 

Ziff. 1 ergänzt: 

Dem Zielbild „MüK 20++“ wird gemäß den vorgelegten Unterlagen zugestimmt. Dabei soll 

während des Umsetzungsprozesses die Versorgungslage in München stets evalu-

iert und ggf. entsprechende Anpassungen im Zielbild vorgenommen werden. 

 

Ziff. 4 (neu) 

Die München Klinik wird gemeinsam mit dem Betreuungsreferat beauftragt, die 

Strategie für die weitergehende Ambulantisierung stationärer medizinischer Leis-

tungen weiter zu detaillieren und dem Aufsichtsrat und dem Stadtrat zu berichten. 

Dabei sollen insbesondere soziale Versorgungsaspekte im Vordergrund stehen. 

 

Ziff. 5 (neu) 

Das Konzept der Notfallversorgung gemäß Zielbild MÜK 20++ soll schnellstmöglich 

durch den Erwerb von Kassensitzen an allen Standorten umgesetzt werden. Bei der 

Umsetzung soll die Problematik, dass in einigen Stadtvierteln eine unterdurch-

schnittliche Kinder- und Hausarztversorgung vorliegt, berücksichtigt werden. Dar-

über hinaus wird das Gesundheitsreferat beauftragt, weiterhin Lösungsmöglichkei-

ten, wie z.B. in Riem in bisher mit Kinder- und Hausärzten unterversorgten Stadt-

vierteln zu suchen. 
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Ziff 6 (neu) 

Das Gesundheitsreferat wird gebeten, im Zuge der Umsetzung des Zielbildes MüK 

20++ und der Krankenhausreform den Austausch zwischen den Münchner Kliniken 

sowie Fachärzt*innen zu verstärken und dem Stadtrat hierzu regelmäßig zu berich-

ten. 

 

Mit dem gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktion Die Linke/Die Partei wird folgendes 

beantragt: 

 

Ziff. 1 ergänzt: 

Dem Zielbild „MüK 20++“ wird gemäß den vorgelegten Unterlagen zugestimmt. Sofern 

sich im Rahmen der Abstimmung mit den Förderbehörden oder im Verlauf der wei-

teren Planung wesentlicher Änderungsbedarf ergibt, ist der Stadtrat mit diesen er-

neut zu befassen. 

 

Ziff. 2-6  

Wie im Antrag der Referentin 

 

Ziff. 7 (neu) 

Die München Klinik wird beauftragt, in Abstimmung mit dem Gesundheitsreferat, 

dem Sozialreferat und der Münchenstift zu prüfen, ob in Form einer Kooperation 

zwischen München Klinik und Münchenstift für die Standorte Schwabing und Neu-

perlach ein Ausbau von Übergangs- und Kurzzeitpflegeplätze ermöglicht werden 

könnte. 

 

Ziff. 8 (neu): 

Die München Klinik wird beauftragt, nach Fertigstellung zu den fünf weiteren Hand-

lungsfeldern im Stadtrat zu berichten. 

 

Ziff. 9 (neu) 

Die München Klinik wird beauftragt, im weiteren Prozess die Mitarbeiter*innen und 

Betriebsräte eng einzubinden und eine partizipative Beteiligung zu ermöglichen. 

 

Ziff. 10 (neu) 

Das Gesundheitsreferat wird beauftragt, regelmäßig zur Umsetzung im Rahmen der 

Beteiligungssteuerung im Stadtrat zu berichten. 

 

 

Die Referentin hat die Änderungsanträge übernommen. Der Ausschuss hat dem geänder-

ten Antrag der Referentin mehrheitlich zugestimmt und empfiehlt die Beschlussfassung in 

der heutigen Vollversammlung. Der Antrag der Referentin ändert sich dadurch wie folgt:  

 

 

II. Antrag (Änderungen fett) 

 

1. Dem Zielbild „MüK 20++“ wird gemäß den vorgelegten Unterlagen zugestimmt. Dabei 

soll während des Umsetzungsprozesses die Versorgungslage in München stets 

evaluiert und ggf. entsprechende Anpassungen im Zielbild vorgenommen wer-

den. Sofern sich im Rahmen der Abstimmung mit den Förderbehörden oder im 

Verlauf der weiteren Planung wesentlicher Änderungsbedarf ergibt, ist der Stadt-

rat mit diesen erneut zu befassen. 

 

2. Das 2015 vom Stadtrat für die München Klinik beschlossene Sanierungsumsetzungs-

konzept (SUK) wird durch das neue Zielbild „MüK 20++“ ersetzt. Die MüK wird beauf-

tragt, das Konzept in Bezug auf Planung und Umsetzung der Behandlungskapazitäten / 
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Leistungsgruppen zu konkretisieren und mit dem Gesundheitsreferat und dem Auf-

sichtsrat der München Klinik abzustimmen. 

 

3. Die im Zielbild „MüK 20++“ perspektivisch vorgesehene Überführung der München Kli-

nik Neuperlach in ein Level 1i-Haus steht unter dem Vorbehalt der erneuten Zustim-

mung des Stadtrats nach Anhörung des Bezirksausschusses 16 – Ramersdorf-Perlach. 

4. Die München Klinik wird gemeinsam mit dem Betreuungsreferat beauftragt, die 

Strategie für die weitergehende Ambulantisierung stationärer medizinischer Leis-

tungen weiter zu detaillieren und dem Aufsichtsrat und dem Stadtrat zu berich-

ten. Dabei sollen insbesondere soziale Versorgungsaspekte im Vordergrund ste-

hen. 

 

5. Das Konzept der Notfallversorgung gemäß Zielbild MÜK 20++ soll schnellstmög-

lich durch den Erwerb von Kassensitzen an allen Standorten umgesetzt werden. 

Bei der Umsetzung soll die Problematik, dass in einigen Stadtvierteln eine unter-

durchschnittliche Kinder- und Hausarztversorgung vorliegt, berücksichtigt wer-

den. Darüber hinaus wird das Gesundheitsreferat beauftragt, weiterhin Lösungs-

möglichkeiten, wie z.B. in Riem in bisher mit Kinder- und Hausärzten unterver-

sorgten Stadtvierteln zu suchen. 

 

6. Das Gesundheitsreferat wird gebeten, im Zuge der Umsetzung des Zielbildes 

MüK 20++ und der Krankenhausreform den Austausch zwischen den Münchner 

Kliniken sowie Fachärzt*innen zu verstärken und dem Stadtrat hierzu regelmäßig 

zu berichten. 

 

7. Die München Klinik wird beauftragt, die aus dem Zielbild „MüK 20++“ resultierenden 

zusätzlich benötigten Kapazitäten am Standort Harlaching zu quantifizieren, mit der be-

stehenden Masterplanung für den Standort Harlaching abzugleichen und bei möglichen 

Abweichungen zur derzeitigen Beschlusslage den Stadtrat zu befassen. 

 

8. Die München Klinik wird beauftragt, begleitend zu den fortlaufenden Unternehmenspla-

nungen eine Quantifizierung der zu erwartenden finanzwirtschaftlichen Effekte aus dem 

Zielbild „MüK 20++“ sowie – sobald absehbar – aus der geplanten Krankenhausreform 

vorzunehmen. 

 

9. Der Oberbürgerbürgermeister wird gebeten, einen Appell an die bayerische Staatsre-

gierung zu richten, einen bedarfsgerechten Krankenhausplan für die Stadt München 

und die angrenzenden Landkreise aufzustellen.  

 

10. Die München Klinik wird beauftragt, in Abstimmung mit dem Gesundheitsreferat, 

dem Sozialreferat und der Münchenstift zu prüfen, ob in Form einer Kooperation 

zwischen München Klinik und Münchenstift für die Standorte Schwabing und 

Neuperlach ein Ausbau von Übergangs- und Kurzzeitpflegeplätze ermöglicht 

werden könnte. 

 

11. Die München Klinik wird beauftragt, nach Fertigstellung zu den fünf weiteren 

Handlungsfeldern im Stadtrat zu berichten. 

 

12. Die München Klinik wird beauftragt, im weiteren Prozess die Mitarbeiter*innen 

und Betriebsräte eng einzubinden und eine partizipative Beteiligung zu ermögli-

chen. 
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13. Das Gesundheitsreferat wird beauftragt, regelmäßig zur Umsetzung im Rahmen 

der Beteiligungssteuerung im Stadtrat zu berichten. 

 

14. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 02857 „Klinikum Schwabing: Sicherung der Notfallversor-

gung, der Altersmedizin und der Palliativstation“ ist satzungsgemäß erledigt.  

 

15. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06682 „Erweiterung der Kapazitäten der Kinderkliniken des 

städtischen Klinikums“ ist geschäftsordnungsgemäß erledigt. 

 

16. Der Antrag Nr. 14-20 / A 06877 „Gesundheitsversorgung in München stärken II Pilot-

projekt „Gemeinsamer Tresen“ – Portalpraxen in der München Klinik“ ist geschäftsord-

nungsgemäß erledigt. 

 

17. Der Antrag Nr. 20-26 / A 00033 „Neukonzeption des geplanten Medizinkonzeptes für 

die München-Klinik“ ist geschäftsordnungsgemäß erledigt. 

 

18. Der BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01039 Münchener Norden: Wohnortnaher Erhalt der Palli-

ativstation und der Akutgeriatrie im Klinikum Schwabing“ ist satzungsgemäß erledigt. 

 

19. Der BA-Antrag Nr. 20-26 / B 02820 „Fragen zu den Planungen MüK - Standort Harla-

ching; Seniorenbeirätin Dr. Nies“ ist satzungsgemäß erledigt. 

 

20. Der Antrag Nr. 20-26 / A 01961 „Kritische Notfallversorgung in München II - Anlaufpra-

xen an der München Klinik zügig einführen“ ist geschäftsordnungsgemäß erledigt. 

 

21. Die Empfehlung Nr. 20-26 / E 00808 „Unterstützung der städtischen Krankenhäuser 

zur Sicherstellung der Versorgung (Punkt 1 des Antrags)“ ist satzungsgemäß erledigt. 

 

22. Der Antrag Nr. 20-26 / A 03368 „Anforderungen an das neue Medizinkonzept der Mün-

chen Klinik gGmbH: Geburtshilfe in Neuperlach bleibt erhalten II - Finanzierung für die 

geburtshilflichen Abteilungen“ ist geschäftsordnungsgemäß erledigt. 

 

23. Der Antrag Nr. 20-26 / A 04014 „Optimale Versorgung für alle – endlich einen Kranken-

hausbedarfsplan für München und die Region erstellen“ ist geschäftsordnungsgemäß 

erledigt. 

 

24. Der BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06567 „Klinikum Neuperlach als Maximalversorger erhal-

ten“ ist satzungsgemäß erledigt. 

 

25. Der BA-Antrag Nr. 20-26 / B 06741 „Klinikum Neuperlach sozial gestalten!“ ist sat-

zungsgemäß erledigt. 
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26. Der Antrag vom Seniorenbeirat „Sicherstellung der Notfallversorgung und der Alters-

medizin“ ist satzungsgemäß erledigt. 

 

27. Die Empfehlung 20-26 / E 02019 „Sicherung der Notfallversorgung im Krankenhaus 

Schwabing“ ist satzungsgemäß erledigt. 

 

28. Der Antrag Nr. 20-26 / B 06832 „Antrag des Bezirksausschusses 16 zur Beschlussfas-

sung über das Zielbild „MüK20++“ der München Klinik Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

13436“ ist satzungsgemäß erledigt. 

 

29. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle 

 

 

 

III. Beschluss 

nach Antrag. 

 

 

 

 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

 

 

Der Vorsitzende Die Referentin 

Dieter Reiter 

Oberbürgermeister 

Beatrix Zurek 
berufsmäßige Stadträtin 

 

 

 

 

IV. Abdruck von I. mit II. 

über die Stadtratsprotokolle 

 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt 

z.K. 

 

 

 

 

 

 



Seite 6 

 

V. Wv. Gesundheitsreferat, Beschlusswesen GSR-BdR-SB 

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt. 

 

2. An die München Klinik gGmbH – Geschäftsführung 

An den Seniorenbeirat 

An den Bezirksausschuss 04 – Schwabing-West 

An den Bezirksausschuss 16 – Ramersdorf-Perlach 

An den Bezirksausschuss 18 – Untergiesing-Harlaching 

An das Kreisverwaltungsreferat -Rettungszweckverband 

 

z. K. 

 

 

Am…… 

 


